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Schade, dass die Regeln an dieser Stellt so eng sind und man mit dem Mann nicht diskutieren
kann.

Seis drum, das meiste was du nennst ist in der freien Wirtschaft doch viel problematischer. Klar
gibt es Minustunden, wenn die Kita zu ist. Die git es wahrscheinlich auch bei Leuten mit
"richtigen Jobs". Bei Lehr*innen in NRW allerdings sind die am Ende des Monats perdu.

Die Einschulung kann man als SL auch über Sonderurlaub regeln, muss man aber nicht
ansonsten s.o.

Wie die Kita an den freien Tagen meiner Frau schließt, feiern wir immer Fest, weil wir Oma und
Opa nicht brauchen und die verheizen können, wenn wir sie wirklich brauchen.

Wie du selber immer wieder schreibst, ist der Tag unterrichtsfrei und nicht dienstfrei. Das ist ein
feiner aber nicht unwichtiger Unterschied.

usw,

Mich würde als einziges die Ungleichbehandlung der Einschulung/Kommunion auf die Palme
bringen. Der Rest ist business a usual
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